
 
 

Coaching meets Research …  
Coaching für die Gesellschaft von morgen 

3. Internationaler Coaching-Fachkongress 
17./18. Juni 2014, Olten, Schweiz 

 
 
 

 
 

Themenlab, 17. Juni 2014 
 
 

Coaching und Change Management – aktuelle 
Erkenntnisse eines psychologischen For-
schungsprojektes 

 
 
 
 
Katrin Bickerich Dr. Alexandra Michel 
 
 
Organisationen und ihre Mitglieder stehen heute mehr denn je unter Veränderungsdruck. Sie müs-
sen sich ständig neu erfinden, um ökonomischen und gesellschaftlichen Entwicklungen gerecht zu 
werden. Restrukturierungen, Fusionen und technologische Neuerungen sind daher an der Tages-
ordnung. Die Bedeutung von Veränderungskompetenz als unternehmerischer Erfolgsfaktor steigt, 
was verstärkt Einzug in den Aufgabenbereich von Führungskräften und Projektleitern hält. 
 
Einerseits nehmen die von der Unternehmensleitung gestellten Anforderungen an das mittlere Ma-
nagement zur Steuerung von Change-Vorhaben und Motivation der Mitarbeiter ständig zu, ande-
rerseits wünschen sich Menschen in Zeiten des Wandels eine klare Orientierung sowie emotionale 
Unterstützung. Change-Prozesse bergen vielschichtige Herausforderungen, die zunehmend nach 
Beratungsleistungen wie Coaching verlangen. Entsprechend stellt sich bei unserer Forschung die 
Frage, wie change-spezifisches Coaching wirkungsvoll gestaltet werden kann. Das Forschungsziel 
ist es Faktoren zu identifizieren, die für erfolgreiches Change-Coaching sowie nachhaltiges 
Selbstmanagement und wirkungsvolles Führungsverhalten im Wandel entscheidend sind. Somit 
betrifft unser Beitrag ein Praxisfeld, das in Verbindung mit Organisationsentwicklungsprozessen 
steht sowie auch auf die Evaluation von Coachingangeboten in diesem Kontext abzielt. 
 
Nach einer ersten qualitativen Interviewstudie, deren Ergebnisse wir beim 2. Internationaler 
Coaching- Fachkongress 2012 präsentiert haben, werden aktuell in Rahmen einer quantitativen 
Aufbaustudie Längsschnittdaten erhoben. Die Stichprobe umfasst sowohl Führungskräfte in Wirt-
schaftsunternehmen, die aktuell organisationale Veränderungsprozesse erleben ohne Coaching 
als auch Coach-Coachee- Dyaden im change-spezifischen Coachingprozess. Inhalt des Beitrages 
ist es, Ergebnisse unserer aktuellen Forschung zu change-spezifischem Coaching vorzustellen. 
Mit den Teilnehmern im Forschungs-Lab werden die Ergebnisse diskutiert sowie Implikationen für 
Praxis und zukünftige Forschung abgeleitet. 
 
Unser change-spezifisches Coachingverständnis 
 
Unter Coaching bei Change-Management-Prozessen verstehen wir die Beratung und Prozessbe-
gleitung von Führungskräften und Projektleitern. Es geht um deren Unterstützung, lösungs- und 
ressourcenorientiert Veränderungsprozesse persönlich zu  bewältigen,  Mitarbeitern  in Situationen  
des Wandels Orientierung zu geben und Neuerungen effektiv zu gestalten. Coaching zielt auf die 
Eigenverantwortlichkeit des Klienten – vor dem Hintergrund seiner Persönlichkeit sowie der Un-
ternehmenskultur und organisationaler Strukturen. 
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